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Nachdem im Jahr 1893 der Elberfelder Kaufmann und Mäzen Ludwig
(Louis) von Lilienthal (*1828) gestorben war, vermachten seine
Erben  dem  Elberfelder  Verschönerungsverein  aus  dem
reichhaltigem Kunstschatz des Verstorbenen ein Standbild der
Euterpe aus Zinkguß. Euterpe (griech.: die Freudenspendende)
war die Muse der lyrischen Poesie und des Gesangs und wird
meist mit einer Flöte dargestellt. Das Standbild wurde in der
Nähe des Böhler Hofes in der Nähe des damaligen Steinbruchs in
der Anlage der Friedenshöhe aufgestellt.

Ludwig  von  Lilienthal  führte  nach  dem  Tod  seines
Schwiegervaters  Carl  Seyd  die  „Handlung  für  englische,
französische und Schweizer Manufakturwaren“ an der Ecke Wall
und Schlössersgasse. Auf seinem Anwesen auf der Kluser Höhe
führte er ein gastfreies Haus, in dem unter anderem der Maler
Richard Seel und der Bildhauer Paul Disselhoff arbeiteten.

Wann und warum das Standbild entfernt oder zerstört wurde, ist

unbekannt und verliert sich im Dunkel der Geschichte.1

Position des Kunstwerks auf der Karte

Fußnoten:

https://zeitzeichen-wuppertal.de/2012/02/standbild-der-euterpe.html
http://umap.openstreetmap.fr/de/map/denkmaler-und-public-art-in-wuppertal-zeitzeichend_1166276?scaleControl=false&miniMap=false&scrollWheelZoom=false&zoomControl=true&allowEdit=false&moreControl=true&datalayersControl=true&onLoadPanel=undefined#17/51.24483/7.16279

